
www.koenigsbrunn-evangelisch.de

März bis Mai 2022

Sinfoniekonzert
Sonntag, 20. März 

Kinderkleider Bazar
Samstag, 26. März 

Musik zum Karfreitag
Freitag, 15. April

Konzert am Muttertag
Sonntag, 8. Mai



Geistliches Wort

Liebe Leserinnen und liebe Leser!

„Die Person Max Eberl ist erschöpft und müde“, sagt Max Eberl (48) – 
wie ein Arzt über seinen Patienten. Er habe keine Kraft mehr, seine 
Aufgaben zu erfüllen: „Ich bin müde. Ich will raus.“

Die sehr persönliche Abschiedspressekonferenz des Sportdirektors 
des Fußballbundesligisten Borussia Mönchengladbach hat Ende Ja-
nuar viele Menschen berührt und eine große Welle von Mitgefühl 
ausgelöst. Der über viele Jahre äußerst erfolgreiche Fußballmanager 

kündigt mitten in der Saison, mitten im Abstiegskampf der kriselnden Borussia, mit sofortiger 
Wirkung. Es tue ihm leid – aber er habe keine Wahl: „Ich habe keine Angst, mich hierherzusetzen 
und zu sagen, wie es ist. Ich kann nicht mehr.“ 

Die Süddeutsche Zeitung – aber nicht nur sie – bezeugt in mehreren Artikeln Hochachtung vor 
diesem im Fußballgeschäft einzigartigen Schritt: „Womöglich wird man im Dezember sagen, dass 
Eberls Statement vom Januar die Rede des Jahres war. Weil er uns die Wahrheit vor die Füße 
geworfen hat wie einen Berg schmutziger Wäsche: Ich kann nicht mehr.“ Die Zeitung bewundert 
die Courage des gebürtigen Niederbayers, „der endlich seine Schwäche zum Maßstab einer Ent-
scheidung gemacht hat“, und legt ihm das ungefilterte Zeigen seiner Verzweiflung als Stärke aus. 
Sie ist überzeugt, dass dieser tränenreiche Abschied nicht nur Einblicke in das Seelenleben eines 
Fußball-Managers gibt, sondern darüber hinaus auch in das vieler Zeitgenossen.

„Wer in diesem Land ist nicht erschöpft oder kennt nicht zumindest ein oder zwei (seien wir 
ehrlich: drei) Menschen, die es bis zum Rand sind, sogar fix und fertig? Wer von uns Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern kann nicht inzwischen mindestens fünf Arten von Erschöpfung 
aufzählen, die ihm vor zwei Jahren so noch gar nicht geläufig waren? Wer hat nicht beim An-
schauen der Abschiedsrede der Fußball-Führungskraft Max Eberl gedacht: Da sitzt einer, der ist 
so fertig wie ich, na guck, der kann also auch nicht mehr.“

Wenn sich jemand überwindet, die Maske fallen zu lassen, und sich mit seiner Not zeigt, hat das 
nicht nur eine befreiende Wirkung für ihn selbst, sondern auch für die anderen. Es stärkt sich 
das Gefühl der Verbundenheit: Ich bin nicht der einzige auf der Welt, der erschöpft ist und nicht 
mehr kann. 

Der Apostel Paulus gehört auch zu den offenen und darum Verbundenheit stiftenden Menschen, 
die uns ungeschönten Einblick in ihr Seelenleben geben: „Wir sind von allen Seiten bedrängt, aber 
wir ängstigen uns nicht. Uns ist bange, aber wir verzagen nicht. Wir leiden Verfolgung, aber wir 
werden nicht verlassen. Wir werden unterdrückt, aber wir kommen nicht um.“  (2. Korinther-
brief, Kap. 4)

Oder: „Als die Unbekannten und doch bekannt; als die 
Sterbenden, und siehe, wir leben; als die Gezüchtigten 
und doch nicht getötet; als die Traurigen, aber alle-
zeit fröhlich; als die Armen, aber die doch viele reich 
machen; als die nichts haben und doch alles haben.“  
(2. Korintherbrief, Kap. 6) 

Paulus gibt seine Niedergeschlagenheiten und seine 
Erschöpfung offen zu, aber er gibt sich ihr nicht hin. Er 
hat eine innere Kraftquelle, mit der er verbunden ist 
in allen Lebenslagen: „Wir tragen allezeit das Sterben 
Jesu an unserm Leibe, auf dass auch das Leben Jesu 
an unserm Leibe offenbar werde. Darum lassen wir 
den Mut nicht sinken. Auch wenn unsere äußeren 
Kräfte aufgezehrt werden, bekommen wir innerlich 
Tag für Tag neue Kraft.“ (2. Korintherbrief, Kap. 4)

Aus seiner Verbundenheit mit Christus schöpft 
Paulus Tag für Tag neue Kraft, so dass Erschöp-
fung und Müdigkeit nicht derart in ihn eindringen 
und einsickern können, dass sie seine Seele gänz-
lich verschlämmen könnten. Immer sind da noch 
Poren offen, dass das Auferstehungsleben Christi 
ihn erreichen kann, auch wenn er sich ganz un-
ten, ganz „down“ fühlt. Wenn Paulus nicht mehr 
kann und fertig ist, ist Christus noch lange nicht 
fertig mit ihm! Der Auferstandene will uns jeden 
Tag neu mit seiner Lebenskraft begegnen. Darum 
ist jeder Tag wirklich ein neuer Tag. Keine bloße 
Fortsetzung des gestrigen, mit seiner Misere und 
Aussichtslosigkeit. Jeden Tag will Christus uns 
überraschen mit seiner Auferstehungskraft und 
uns aus Erschöpfung und Müdigkeit herauszie-
hen ins österliche Leben.

Der amerikanische Filmemacher und Musiker 
Woody Allen wurde einmal gefragt, ob er an 
die Auferstehung glauben würde. „Nein“, soll er 
darauf gesagt haben, „aber ich bin für Überra-
schungen offen!“

Überraschung
Müde liegen wir darnieder,
haben weder Kraft noch Lust,
und wir käuen immer wieder
unsren alten Dauerfrust.
Doch wie aus der Luft gegriffen,
beflügelt ein Gedanke uns:
Schau, wie schön ist doch das Leben
und wie schön die Lebenskunst.
Überraschung, Überraschung,
wenn es plötzlich neu beginnt.
Überraschung, Überraschung,
wenn es wieder in uns klingt:
Dieses Lied voll prallem Leben,
das uns neue Kräfte schafft.
Denn sie kommt stets überraschend,diese Auferstehungskraft.
Ohne Wind mit schlaffem Segel
liegt das Boot auf ruhiger See.
Hier wird sich nichts mehr bewegen,wenn nicht bald ein Lüftchen weht.Plötzlich kommt aus heitrem Himmeleine Brise auf und dann

straffen sich die trägen Lappen
und wir kommen neu voran.
Schwer wie Wackersteine liegen
manche Sorgen uns im Bauch,
unsre Seele möchte fliegen,
doch die Kräfte sind verbraucht.
Steine werden weggehoben
und die Liebe bricht den Bann.
Diese Kraft kommt von ganz oben
und fängt meistens unten an.
   Clemens Bittlinger2 3



Wir haben begonnen uns mit dem Kirchen- 
vorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde un- 
serer Nachbarstadt Bobingen zu treffen. 
Denn beide Kirchenvorstände können sich 
ein Zusammenwirken beider Gemeinden sehr 
gut vorstellen. Es werden Gemeinsamkeiten 
gesucht und Schwerpunkte gesetzt und idea-
lerweise Kooperationen gefunden.

Um mit der Gemeinde das Abendmahl wie-
der in beiderlei Gestalt – mit Brot und Wein 
– feiern zu können, hat sich der Kirchenvor-
stand für die Anschaffung von Einzelkelchen 
ausgesprochen. Verschiedene Modelle wur-
den begutachtet und handliche, hochwertige 
Tonkelche – natürlich spülmaschinenfest – für 
die Abendmahlsgottesdienste in unserer Kir-
che ausgesucht. 250 Stück sind nun in Arbeit. 
Lassen Sie sich überraschen! Denn auf dem 
oberen Bild sieht man übrigens nur die Roh-
linge …

Wir freuen uns darauf, die neuen Einzelkelche 
mit Ihnen beim Abendmahlsgottesdienst am 
Gründonnerstag einzuweihen.

Ein gesegnetes Osterfest und herzliche Grü-
ße aus dem Kirchenvorstand!
                Ihre Sabine Leimer

Wussten Sie schon …?
… dass an Heilig Abend 512 Menschen 
unsere Gottesdienste besuchten?

… dass 2021 in unserer Gemeinde 
erfreulicherweise 42 Kinder getauft 
wurden, fast doppelt so viele wie im 
ersten Corona-Jahr?

… dass unsere langjährige Pfarramts-
sekretärin Brigitte Barczyk zum 31 . Juli
in den Ruhestand geht?
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Geistliches Wort

Es gibt so vieles heutzutage, was in und unter uns Resignation und Angst verbreitet und uns nach 
unten zieht. Und wir sind viele, Max Eberl und wir, die sich allzu oft kraftlos fühlen. Christlicher 
Glaube weiß sich solidarisch verbunden mit dem Leiden anderer. Er ist ein Weg, es miteinander 
auszuhalten und die Schwermut des Lebens miteinander zu tragen. Und er ist ein Weg der Über-
raschungen, der tausenderlei Überraschungen, mit denen der Auferstandene jeden Tag neu schon 
in aller Früh, wenn wir gerade den ersten Fuß aus dem Bett setzen, auf uns wartet, um uns, bevor 
wir uns noch anziehen, in sein österliches Leben zu ziehen. 

Lassen wir uns also frohen Mutes überraschen, verbinden 
wir uns jeden Morgen neu mit der Kraft, die von ganz oben 
kommt und meistens unten anfängt! Und halten wir Verbin-
dung zu den vielen Max Eberls um uns herum …

Frohe Ostern!

Ihr

 

Pfarrer Ernst Sperber
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND



 

 

Gottesdienste 
St. Johannes

März 2022

Mittwoch, 2. März, 19 Uhr
Aschermittwoch
(Pfarrer Sperber)

Freitag, 4. März, 17 Uhr
Weltgebetstag der Frauen
Gemeindezentrum
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

C Butterflys

Samstag, 5. März, 18 Uhr
Abendstern mit Abendmahl
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Sonntag, 6. März, 10 Uhr
Invokavit
Gottesdienst mit Abendmahl
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Donnerstag, 10. März, 18 Uhr
Atempause
(Pfarrer Sperber)

Freitag, 11. März, 17.45 Uhr

Jugendgottesdienst 
im Gemeindezentrum 
(Pfrin. Knopf und Pfr. Sperber)

Sonntag, 13. März, 10 Uhr
Reminiscere
(Pfarrerin Knopf)
gleichzeitig 
Kindergottesdienste
Gemeindezentrum
(Team)

Samstag, 7. Mai, 18 Uhr
Abendsegen
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann 
und Pfarrerin Knopf)

Sonntag, 8. Mai, 10 Uhr
Jubilate
(Lektor Grassinger)

Sonntag, 15. Mai 
Kantate
9 Uhr, Konfirmationen
11 Uhr, Konfirmationen
(Pfarrerin Knopf und 
Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor

Sonntag, 22. Mai, 10 Uhr
Rogate
(Vikar Augustin)

Donnerstag, 26. Mai, 10 Uhr
Christi Himmelfahrt
(Pfarrerin Funk)

Sonntag, 29. Mai, 10 Uhr
Exaudi
Jubelkonfirmationen 
mit Abendmahl
(Pfarrerin Knopf)

C Posaunenchor
gleichzeitig 
Kindergottesdienste
Gemeindezentrum
(Team)

Sonntag, 20. März, 10 Uhr
Okuli
(Vikar Augustin)

Achtung: Zeitumstellung!
Sonntag, 27. März, 10 Uhr
Lätare
Gottesdienst 
(Pfarrer Sperber)

April 2022

Sonntag, 3. April, 10 Uhr
Judika
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmand*innen 2022
(Pfarrerin Knopf)

Sonntag, 10. April, 10 Uhr
Palmsonntag
Familiengottesdienst
mit Eröffnung vom 
KinderBibelWeg 
(Diakonin Raunigk mit KiTa- 
Teams Arche Noah- und 
Johanneskindergarten)

Donnerstag, 14. April, 19 Uhr
Gründonnerstag
Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl
(Pfarrerin Knopf)

Freitag, 15. April, 10 Uhr 
Karfreitag 
Gottesdienst mit Abendmahl
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)
15 Uhr, Meditative Andacht 
zur Sterbestunde Jesu
(Pfarrerin Knopf)
18 Uhr, Musik & Texte 
zum Karfreitag 
(Maria Schemm, u. a.)

Sonntag, 17. April
Ostersonntag 
5.30 Uhr, Osternacht 
mit Abendmahl
(Pfarrerin Knopf)
8.30 Uhr, Auferstehungsfeier
Evangelischer Friedhof
(Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor
10 Uhr mit Abendmahl
(Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor

Montag, 18. April, 10 Uhr
Ostermontag
Ilsesee
Emmausweg mit Abendmahl
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann 
und Diakonin Raunigk)

Sonntag, 24. April, 10 Uhr
Quasimodogeniti
(Vikar Augustin)

Mai 2022

Sonntag, 1. Mai, 10 Uhr
Misericordias Domini
Gottesdienst mit Abendmahl
(Diakon Pötschke)
gleichzeitig 
Kindergottesdienste
Gemeindezentrum
(Team)

UNSERE GOTTESDIENSTE AUF EINEN BLICK
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4. April mit Abendmahl
2. Mai mit Abendmahl
16. Mai
30. Mai
20. Juni

Johanniter Tagespflege
Bodenseestraße 4
mittwochs, 15 Uhr 
Pfarrerin Funk
23. März
6. April
11. Mai
1. Juni

AWO-Seniorenheim
Chiemseestraße 6
mittwochs, 16 Uhr 
Pfarrerin Funk
23. März
6. April
11. Mai
1. Juni

Ökumenische Gottesdienste 
in der Nepomukkapelle
Landsberger Straße 59
dienstags, 18.30 Uhr
8. März, röm.-kath.
5. April, evang.-luth.
3. Mai, röm.-kath.
7. Juni, evang.-luth.

Juni 2022

Sonntag, 5. Juni, 10 Uhr
Pfingstsonntag
Festgottesdienst 
mit Abendmahl
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Montag, 6. Juni, 10 Uhr
Pfingstmontag
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 12. Juni, 10 Uhr
Trinitatis
(Lektor Grassinger)

Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr
1. Sonntag nach Trinitatis
(Vikar Augustin)

Gottesdienste in den 
Senioreneinrichtungen

Seniorenheim St. Hedwig 
Blumenallee 29
montags, 16 Uhr 
Pfarrerin Funk
7. März mit Abendmahl
21. März

SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes
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Mini- und Maxigottesdienste
Komm und sei mit dabei! 
sonntags, 10 Uhr
13. März, 1. Mai und 29. Mai
Gemeindezentrum St. Johannes
Wir freuen uns darauf, mit neuen und mit be-
kannten Gesichtern unsere Kindergottesdiens-
te zu feiern!
Klein und Groß beginnen den Gottesdienst ge-
meinsam mit Singen und Beten. 
Danach erlebst und gestaltest du mit uns 
(biblische) Geschichten in zwei Gruppen: Im 
Minigottesdienst feiern vom Baby bis zum 
Erstklässler alle miteinander mit ihren (Groß-)
Eltern. Im Maxigottesdienst geht es für die 
Schulkinder weiter. Erstklässler entscheiden 
im Laufe des Schuljahres selbst, ab wann sie in 
den Maxigottesdienst wechseln.
Die Räume im Gemeindezentrum bieten sehr 
gute Lüftungsmöglichkeiten und viel
Platz, uns zu verteilen.
Einfach spitze, dass du dabei bist! 
Kontakt: marianne.schenke@elkb.de 

Familiengottesdienst 
mit Eröffnung vom 
KinderBibelWeg
Palmsonntag, 10. April, 10 Uhr
St. Johanneskirche
Die Biene Johanna lädt herzlich ein zum Fami-
liengottesdienst am Palmsonntag!
Im Anschluss an den Gottesdienst wird der 
KinderBibelWeg, der an den Fenstern vom Ge-
meindezentrum entlangführt, feierlich eröff-
net. 

Osternacht
Sonntag, 17. April, 5.30 Uhr
Karfreitag – Kreuz und Tod – Dunkel des Grabes.
Aber es bleibt nicht Nacht. Das Licht der Os-
terkerze leuchtet in unserer dunklen Kirche. Es 
wird hell am Ostermorgen. Und der Jubel wird 
laut: Jesus ist auferstanden! 
Das wollen wir auch in diesem Jahr nacherle-
ben und feiern in der Osternacht am Sonntag, 
17. April um 5.30 Uhr in unserer Johanneskir-

che. Jedes Jahr ist dieser Gottesdienst ein be-
sonderes Erlebnis, wenn wir das Licht der Os-
terkerze weitergeben, miteinander Abendmahl 
feiern und uns freuen über die Auferstehung, 
den Sieg des Lebens. Herzliche Einladung zu 
diesem besonderen Gottesdienst!

Auferstehungsfeier
auf dem Friedhof
Sonntag, 17. April, 8.30 Uhr
Wir versammeln uns am Ostermorgen auf un-
serem Friedhof, um unter freiem Himmel das 
Fest der Auferstehung Christi von den Toten zu 
feiern. Eingerahmt von den Klängen unseres 
Posaunenchores und begleitet von Vogelge-
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Das MiniMaxi-Team wünscht allen Frohe Ostern!
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GOTTESDIENSTE NÄHER BELICHTET
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Herzliche Einladung zu einem 
gottesdienstlichen Osterspaziergang  

Wir treffen uns um 10 Uhr am Ilsesee beim Kiosk 
und werden etwa eine Stunde lang um den See 
herum gehen. Unterwegs werden wir an verschie-
denen Stationen den Emmausjüngern begegnen 
und Abendmahl mit Blick auf den See feiern.  
Am Ende dürfen die Kinder Ostereier suchen im 
Garten unserer KiTa am See!  
Kommen Sie allein oder als Familie, mit Kindern 
und auch gerne mit Hunden! 

Bei schlechtem Wetter (Dauerregen) sind Sie um 
10 Uhr zu einem Emmausgottesdienst in unsere 
Kirche St. Johannes eingeladen.

Unterwegs mit 
den Emmausjüngern
Ostermontag, 18. April, 10 Uhr 
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zwitscher feiern wir die Auferstehung Christi 
und gedenken unserer Toten, die eingebunden 
sind im Auferstehungsleben Christi.

Jubelkonfirmation in St. Johannes
Sonntag, 29. Mai, 10 Uhr 
Am Sonntag, 29. Mai, feiert die Kirchenge-
meinde das Jubiläum der Konfirmation. Zu 
diesem Festgottesdienst in der St. Johan-
neskirche sind alle eingeladen, die in diesem 
Jahr ihre Silberne-, Goldene-, Diamantene-, 
Eiserne-, Gnaden-, Kronjuwelen- oder Eichen-
Konfirmation feiern. Das heißt, dass die Kon-
firmationen 25, 50, 60, 65, 70, 75 und 80 Jahre 
zurückliegen.

Im Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation 
möchten wir Ihnen erneut den Segen Gottes 

zusprechen und mit Ihnen Erinnerungen aus-
tauschen. Außerdem ist es auch eine gute 
Gelegenheit, alte Bekannte wiederzusehen.

Sind Sie nicht hier in St. Johannes konfirmiert, 
wohnen aber jetzt hier und möchten an der 
Feier teilnehmen? Dann sind Sie herzlich ein-
geladen! Bitte geben Sie uns im Pfarramt Be-
scheid.

Wer kann mithelfen, die Adressen der verzoge-
nen Jubilare ausfindig zu machen? Wir freuen 
uns über Ihre Mithilfe!

GOTTESDIENSTE NÄHER BELICHTET

©
M

ar
kh

of
er

10 11

zum Karfreitag
15. April, 18 Uhr 
in der St. Johanneskirche 
Königsbrunn

Eintritt frei! Um Spenden wird gebeten!

Ausführende:

Jana Herrmann - Texte

Heidi Baumgartner - Sopran

Laura Kießkalt - Mezzosopran

Maria Schemm - Leitung und Orgel

Schaut die Mutter voller Schmerzen,
wie sie mit zerrißnem Herzen

unterm Kreuz des Sohnes steht:
Ach! wie bangt ihr Herz, wie bricht es,

da das Schwerdt des Weltgerichtes
tief durch ihre Seele geht!

(Stabat Mater – Übertragung aus dem Lateinischen 
von Chr. M. Wieland 1779)

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN
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Abendstern mit Abendmahl
Samstag, 5. März, 18 Uhr
Am Abend der Woche schauen wir zurück auf 
das von Gott Empfangene, aber auch auf die 
eigenen Verfehlungen. Wir üben ein das 
Loslassen und Zurückgeben des Gewese-
nen an den barmherzigen Gott. Mit einem 
Lichtritual begrüßen wir den anbrechenden 
Sonntag. Beim Anzünden von Kerzen besin-
gen wir Christus als das Licht der Welt und 
auch meines persönlichen Lebens und fei-
ern die versöhnende Gemeinschaft mit ihm 
und den Mitgeschwistern im Glauben. 

Abendgottesdienste 
in St. Johannes

Samstag, 7. Mai, 18 Uhr
Bei unserem Abendgottesdienst ist der 
Segen Gottes und die Möglichkeit der 
persönlichen Segnung im Mittelpunkt. 
Der persönliche Segen soll Stärke, Kraft 
und Zuversicht spenden für die Aufga-
ben und Pflichten unseres Alltags.

Donnerstag, 10. März, 18 Uhr
Donnerstag, 28. Juli, 18 Uhr
Im Mittelpunkt unseres Abendgebets  
stehen meditative Taizé-Gesänge und 
das Sitzen in der Stille. „Stille halten 
heißt, Gott überlassen, was außerhalb 
meiner Reichweite und meiner Fähig- 
keiten liegt. Selbst ein ganz kurzer Au- 
genblick der Stille ist wie eine Sabbat- 
ruhe, ein heiliges Innehalten, eine Bre-
sche in die Sorgenmauer.“ (Brüder aus 
Taizé)

Stille 
Meditation

Wege in die

„Lass deinen Mund stille werden, 
  dann spricht dein Herz. 
  Lass dein Herz stille werden, 
  dann spricht Gott.“

dienstags, 19.30 – 21 Uhr, 
22. März
Neustart der Meditation wieder 
ab dem 20. September. 
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann & 
Pfarrer Ernst Sperber, Anleiter/in für christliche 
Meditation 

Meditation ist ein Weg zu mehr Gelassenheit 
und innerer Freiheit. Auf dem Meditationsweg 
entdecken viele Menschen die heilende Kraft 
der Stille und verspüren eine Vertiefung ihrer 
Lebensfreude.
Das Christentum hat eine reiche, über die Jahr-
hunderte gewachsene, spirituelle Tradition. Kon- 
templatives Gebet und Meditation gehören von 
Anfang an zu seiner spirituellen Praxis.

–  Wir üben verschiedene Formen des 
 Meditierens ein
–  Wir erfahren etwas zu den geistigen   
 und geistlichen Hintergründen des   
 Meditierens
–  Wir lassen uns bereichern von den   
 Gedanken der christlichen Mystik
–  Wir lernen Bezüge zu den spirituellen  
 Traditionen anderer Religionen kennen   
 und gehen respektvoll mit ihnen um

Jeder Abend kann für sich besucht werden. Be-
queme Kleidung und warme Socken mitbringen! 
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Familiengottesdienste 
rund um die Weihnachts-
geschichte
Der 1. Advent war ein besonderer Tag für ei-
nen Familiengottesdienst im Freien. Da es 
an diesem Wochenende in Königsbrunn zu 
schneien begonnen hatte, konnten die Kinder 
einen Schneemann bauen, während sie auf 
der Bühne die Vorgeschichte zur Weihnachts-
botschaft anschauten: 
Als Zacharias die Geburt seines Sohnes vom 
Engel Gabriel angekündigt wurde, verstumm-
te der Priester. Und Maria besuchte ihre 
schwangere Cousine Elisabeth, nachdem sie 
von Gott die Botschaft erhalten hatte, dass 
sie seinen Sohn zur Welt bringen wird. So tra-
fen sich Johannes der Täufer und Jesus von 

Nazareth zum ersten Mal als ungeborene 
Babys.
Schauspieler aus dem Team der Jugendmit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen unserer KiTas 
spielten die Geschichten aus dem Lukas-
Evangelium. 
Alle sangen aus vollem Halse die bekannten 
und weniger bekannten, aber eingängigen 
Adventslieder mit, die von Mitgliedern des 
Posaunenchors unter der Leitung von Maria 
Schemm begleitet wurden. Im Anschluss war 
Zeit für Kinderpunsch oder Glühwein. Als hät-
te jemand die Adventsstimmung angeknipst, 
so beschrieb eine Gottesdienstbesucherin 
die Atmosphäre.

In den Familiengottesdiensten am Heiligen 
Abend ist die Weihnachtsgeschichte wieder 

RÜCKBLICK WEIHNACHTSZEIT

draußen im Freien erzählt worden – schon 
von weitem zu sehen in den hell erleuchteten 
Fenstern des Gemeindezentrums. Es kamen 
fast 300 Menschen, die unter ihren Regen-
schirmen vor dem unangenehmen Wetter 
Schutz suchten.

Bei leichtem Schneefall standen die Besu-
cher auch nach dem Familiengottesdienst 
zum Kirchencafé im Freien am Tag der Heili-
gen Drei Könige fröhlich beisammen. 

Aus dem Matthäus-Evangelium hatte das 
Kamel Ramses den Gottesdienstbesuchern 
in der Johanneskirche von seinen drei Herrn, 
den weisen Sterndeutern, erzählt. Ramses 
löste die Rätsel um die Bedeutung der drei 
Geschenke – Gold, Weihrauch und Myrrhe – 
und warf immer wieder einen Blick in den 
Stall auf das Jesuskind. Hineingehen konnte 
es ja nicht, dafür ist ein Kamel zu groß. 

Und endlich kamen die Heiligen Könige: Drei 
Sternsinger und ein Sternträger waren es, 

die uns in Versen Gottes Segen überbrach-
ten: „Gott segne euch im neuen Jahr! Das 
wünscht euch die Sternsingerschar.“
        Marianne Schenke
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Offener Hauskreis
2 mal monatlich,
montags, 9.30 – 21 Uhr 
7. und 21. März
4. und 25. April
2. und 16. Mai
Sie sind herzlich eingeladen! Kontakt: 
Christoph Noller, Telefon: 0170 5016326 
oder Gisela Kopper, Telefon 08231 1008

Ökumenische Exerzitien in der 
Fasten- und Passionszeit
An sechs Dienstagen, ab dem 8. März, 
von 19.30 Uhr bis 21 Uhr 
im kath. Pfarrheim Maria unterm Kreuz 
Termine: 15. März, 22. März, 29. März, 
5. April, 12. April 

Du bist uns nahe
So lautet die Überschrift der fünfwöchigen 
ökumenischen Exerzitien im Alltag, die unse-
re Kirchengemeinde und die katholische Pfar-
reiengemeinschaft in der Zeit vom 8. März 
bis 12. April 2022 gemeinsam anbietet.
Möchten Sie Ihre Spiritualität vertiefen oder 
neu entdecken und „Gott in allem suchen und 
finden“ (Ignatius v. Loyola)?
Möchten Sie sich auf den Weg machen, per-
sönlich und gemeinsam mit anderen mitten 
im Alltag still zu werden, Texte, Bilder, Lieder 

zu sich sprechen zu lassen, sich zu orientie-
ren, zu wachsen?
Diese fünf Wochen in der Fastenzeit mitzuge-
hen bedeutet, dass Sie sich täglich etwa 20 
Minuten Zeit nehmen für eine persönliche Be-
sinnung und am Abend Zeit finden für einen 
Tagesrückblick.
Einmal in der Woche, jeweils am Dienstag, 
findet ein Treffen statt zum Erfahrungsaus-
tausch und für den Einstieg in die neue Wo-
che. Hier ist Raum für gemeinsames Gebet, 
Stille, für Fragen, Zweifel und Ermutigung.
Falls die Treffen nicht vor Ort sein können, 
werden sie online stattfinden – gerne auch 
mit vorheriger technischer Hilfestellung.
Die Mappe mit CD kostet 10,– €.
Den Kurs begleiten Pfarrerin Dr. Doris Sper-
ber-Hartmann und Dr. Daniel Esch, bei dem 
Sie sich auch informieren können. 
Telefon 08231 957666 oder per E-Mail
daniel.esch@bistum-augsburg.de
Anmeldung: unser Pfarrbüro (Telefon 340440) 
oder das Pfarrbüro der katholischen Pfarreien- 
gemeinschaft Königsbrunn, Ulrichsplatz 3, 
86343 Königsbrunn, Telefon 96510, 
pg.koenigsbrunn@bistum-augsburg.de

GLAUBE UND GESPRÄCH
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Sonntag, 
8. Mai, 17 Uhr 
St. Johanneskirche Königsbrunn

pcOrchester

Leitung: Sandra Möhring

Posaunenchor

Leitung und Orgel: 

Dekanatskantorin 

Maria Schemm

K irchenkonzert 
          am   Muttertag
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Adventszeit im 
Johannes-Kindergarten

Mit einem wunderschönen Gottesdienst im 
Freien hinter der Johanneskirche starteten wir 
gemeinsam mit unserer Kirchengemeinde und 
allen Kitas in den Advent. 

Im Kindergarten erfreuten gemütliche Advents- 
kreise im Kerzenschein Kinder und Erzieher. 
Der Esel Elias begleitete uns auf dem Weg 
zur Weihnachtskrippe. Seine abenteuerlichen 
Geschichten von seinen Erlebnissen mit Maria 
und Josef, den Hirten und vielen mehr hörten 
unsere Kinder besonders gerne. 

Am 7. Dezember besuchte uns dann der Niko-
laus im Kindergarten. Durch Schnee und Wind 
kam er mit vielen gefüllten Socken zu uns. Wir 
begrüßten ihn mit fröhlichen Liedern, Gedich-
ten und Fingerspielen und freuten uns sehr 
darüber, dass das Nikolausfest trotz der mo-
mentanen Situation stattfinden konnte.  

AUS UNSEREN KITAS

Unsere Kinder bastelten Engel als Geschenke 
für die Bewohner eines Königsbrunner Senio-
renheimes, um so Weihnachtsfreude zu ver-
breiten. Plätzchenduft und Weihnachtslieder 
erfüllten unser Haus. Ein kleiner Weihnachts-
baum wurde mit kleinen selbstgemachten Tan-
nenwichteln und Kugeln liebevoll geschmückt 
und erfreute mit vielen anderen bunten Bäum-
chen die Bewohner unserer Stadt.  

Mit unseren Kindern konnten wir trotz schwie-
riger Momente Weihnachten erleben. Das 
Strahlen der Kinderaugen war Weihnachten 
für uns. Alle Gruppen feierten Weihnachten 
mit leckeren selbstgebackenen Plätzchen, das 
Christkind kam zu Besuch und wir hörten noch 
einmal die Geschichte von der Geburt Jesu.                         
             Christine Schaffer von der KiTa am See
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Familiengottesdienst 

am Palmsonntag, 10. April 

mit der Eröffnung vom KinderBibelWeg, 

einer Entdeckungsreise zur Osterge-

schichte mit der Biene Johanna 

vom 10. April bis 3. Mai

Emmausweg rund um den Ilsesee 

am Ostermontag, 18. April

Knetmasse selbst gemacht
Unsere Krippenkinder lieben es, Knetmasse 
selbst zuzubereiten und dann damit aus-
giebig zu kneten. Deshalb möchten wir un-
ser Rezept gerne mit euch teilen.

Diese Zutaten für selbst gemachte Knete 
braucht ihr: 

• 2 Tassen Mehl 
• 2 Tassen Speisestärke
• Ein paar Tropfen Öl 
• Etwas Wasser
• Einige Schraubdeckelgläser 
 zur Aufbewahrung der Knetmasse 
• Lebensmittelfarbe nach Wunsch

Außerdem:

• Einweghandschuhe 
• Schraubgläser 

Knete selber machen: So geht‘s 
Siebt das Mehl in eine große Schüssel 
und gebt dann Salz, Öl und Wasser (und 
falls gewünscht etwas Lebensmittelfarbe) 
hinzu.

Verknetet alle Zutaten zu einem glatten 
Teig. Ist die Masse noch zu nass und 
klebrig, gebt noch etwas mehr Mehl hinzu. 
Ist die Masse hingegen etwas zu trocken, 
könnt ihr einfach noch etwas mehr 
Wasser dazugeben. 

Viel Spaß beim Ausprobieren wünschen 
euch das St.Johannes-Krippenteam und 
die Kinder!
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FAMILIEN UND KINDER

©
pi

xa
ba

y/
K

at
hr

in
Pi

e

Mutter/Vater-Kind-Gruppe
Mittwoch, 9 – 11 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung 1: Angela Nickel
Telefon 0162 4258126
Leitung 2: Cindy Hase
Telefon 9595196 

Mäusestube
Kleinkindbetreuung
Dienstag, 8.30 – 12 Uhr
Donnerstag, 8.30 – 12 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Petra Nowak, Telefon 33653

Familien stärken
Diakonisches Werk Augsburg Vortrags- und 
Gesprächsreihe – Familien stärken. In Zu-
sammenarbeit mit der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirchengemeinde Königsbrunn.
Im Gemeinderaum des Gemeindezentrums 
St. Johannes
Eine verbindliche Anmeldung bei der Evan-
gelischen Beratungsstelle mit Angabe der 
persönlichen Daten ist erforderlich unter Te- 
lefon 0821 597760 oder per Mail an eb@diako-
nie-augsburg.de

Kinder und Grenzen
Wie können Eltern ihren Kindern 
gute Grenzen setzen?
Donnerstag, 10. März, 9.30 – 11.30 Uhr 
Man sagt, Kinder bräuchten Grenzen. Warum 
sehen meine Kinder das überhaupt nicht ein? 
Früher haben sich Eltern leichter getan, ihren 
Kindern Grenzen zu setzen. Warum finden viele 
Eltern das heute so schwierig und wie können 

Im Gemeindezentrum St. Johannes, 
Friedhofstr. 2, Königsbrunn findet am 

Samstag, 26. März, von 9 – 11.30 Uhr 
ein Basar für Kinder- und Teenager-

Kleidung und Spielzeug statt.
Unter dem Motto „Sie bringen – wir 

verkaufen für Sie“ können Frühlings- und 
Sommerkleidung der Größen 86 bis 164, 
XXS – XL, Schuhe, Bücher und Spielzeug 

abgegeben werden. 20 Prozent des 
Erlöses werden zugunsten der 
Gemeindearbeit einbehalten.

Sortierter Basar für Kinder- 

und Teenager-Kleidung & 

Spielzeug

sie auf gute Weise ihren Kindern gute Grenzen 
setzen?
Referentin: Dipl.-Psych. Angelika Schlüter

Die Kraft der Gedanken nutzen
Selbstfürsorge im Familienalltag
Donnerstag 28. April, 9.30 – 11.30 Uhr 
Wie funktioniert eigentlich unser Gehirn? Was 
können wir beeinflussen und verändern? Und 
vor allem: Wie? Fast jeder hat schon einmal 
erlebt, wie schwierig es sein kann, aus der 
„Tretmühle des Alltags“ und dem häufig damit 
verbundenen Stress auszusteigen. In diesem 
Vortrag mit Austausch wird genau darauf ein 
besonderes Augenmerk gelegt und es werden 
Übungen weitergegeben, die im Alltag hilfreich 
sein können.
Referentin: Dipl.-Päd. Mira Glückler

Wie gut, dass es Oma und Opa gibt
Welche Bedeutung haben Großeltern 
im Leben der Kinder
Donnerstag, 19. Mai, 9.30 – 11.30 Uhr 
Großeltern spielen heute für die Familie oft eine 
sehr wichtige Rolle. Häufig übernehmen Oma 
und Opa Betreuungsaufgaben und werden so 

zu engen Bezugspersonen für die Enkelkinder. 
Aber nicht selten werden dadurch auch Konflik-
te ausgelöst, die das Familienleben durcheinan-
der bringen können. Wie kann ein Miteinander 
zwischen Jung und Alt gut gelingen?
Referentin: Dipl.-Sozialpäd. (FH) Beate Wilsdorf

Biene Johanna lädt ein: 
zum KinderBibelWeg an den 
Fenstern des Gemeindezentrums 
vom 10. April bis zum 3. Mai

Johanna fliegt mit uns von Fenster zu Fenster 
und entdeckt mit uns zusammen die Oster-
geschichte. Da gibt es Bilder mit Texten zum 
Vorlesen oder selber lesen, zum Suchen und 
Finden und mit Rätseln zum Lösen. Familien 
und Interessierte sind eingeladen vom 10. April 
bis 3. Mai sich mit Biene Johanna auf eine Ent-
deckungsreise zu machen. Der KinderBibelWeg 
wird am Palmsonntag nach dem Familiengot-
tesdienst feierlich eröffnet. Besucht werden 
kann er jederzeit, alle Stationen sind von au-
ßen zugänglich.
Herzlich willkommen, Biene Johanna mit Dia-
konin Gabi Raunigk und Team
Wer im Team noch mitmachen möchte, melde 
sich bitte unter der Rufnummer 0176 55222418.

Die Anmeldung zur 

Teilnahme am Basar ist 

vom 14.03. – 15.03.2022 

per E-Mail an                                        

gz-basar.koe@web.de 

möglich. 
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Ökumenischer 
KinderBibelNachmittag 
„Mose – auf dem Weg mit Gott“

Samstag, 19. März, 15 Uhr 
für Grundschulkinder und ihre Familien

Krah krah, es vergeht kein Tag, an dem ich 
nicht etwas Aufregendes mit Gott und seinen 
Leuten erlebe! Mir juckt schon der Schnabel 
vor Aufregung, dir endlich etwas von Mose zu 
erzählen, der mit Gott einen langen, langen 
Weg gegangen ist. 
Ich freu‘ mich schon auf dich! – Deine Rita 
Rabe
Der ökumenische KinderBibelNachmittag fin- 
det im und ums Pfarrheim Maria unterm Kreuz 
herum statt. Am Samstag, dem 19. März star-

ten wir um 15 Uhr mit einem gemeinsamen 
Auftakt und zum Abschluss feiern wir einen 
Familiengottesdienst, der um 17.30 Uhr be-
ginnt.
Dazwischen könnt ihr an verschiedenen Sta-
tionen etwas von Moses aufregendem Leben 
erfahren, erspielen, erbasteln oder oder oder 
…
Du bist mit deiner ganzen Familie – deinen 
Eltern oder Großeltern und deinen jüngeren 
und älteren Geschwistern – ganz herzlich ein-
geladen!

Anmeldeschluss: Freitag, 11. März 2022
Flyer zur Anmeldung liegen Ende Februar 
im evangelisch-lutherischen und im katho-
lischen Pfarrbüro aus und werden in den 
Grundschulen verteilt.

KiBiNACHMITTAG

Liebe Kinder,

wenn ihr Lust habr, 

malt doch das linke 

Bild ganz bunt an!

Unter dem Himmelszelt sein 
Zelt aufschlagen

Lagerfeuerromantik, Natur und Gemein-
schaft erwarten uns bei unserem Sommer-
zeltlager am Alpenrand. Unser Lagerplatz 
befindet sich am Rande des Naturschutz-
gebietes Isarauen in einem 30 ha großen 
Gelände der Jugendsiedlung Hochland bei 
Königsdorf nahe Bad Tölz. Wir sind umge-
ben von Wiesen und Wäldern. Innerhalb die-
ses Geländes haben wir ein eigenes kleines 
Reich inklusive Feuerstelle.

Die Freizeit ist für Eltern mit Kindern konzi-
piert, die gerne draußen sind. Sie will Eltern 
und Kindern erlebnisreiche Tage in der Natur 
ermöglichen. Auf unserem Zeltplatz scheinen 

Nacht für Nacht die Sterne in beeindrucken-
der Klarheit. Die Isartalsternwarte auf unse-
rem Gelände leitet uns an, den Weltraum zu 
entdecken und Astronomie live zu erleben.
Wir werden Exkursionen in Wald und Flur un-
ternehmen. Eine Berg- und Nachtwanderung 
ist eingeplant. Sollte das Wetter mal nicht 
so gut sein, können wir zum Baden auch ins 
Thermalbad vor monumentaler Bergkulisse 
gehen.

Veranstalter: Unsere Kindergärten der evang.- 
luth. Kirchengemeinde zusammen mit Pfarre-
rin Knopf und Pfarrer Sperber
Freitag bis Sonntag, 22. bis 24. Juli 2022
Ort: Jugendsiedlung Hochland bei Bad Tölz
Infos und Anmeldungen: In den Kindergär-
ten oder im Pfarramt.

FAMILIENZELTLAGER AN DER ISAR
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EVANG. JUGEND

Konfirmationen 
Wir freuen uns mit unseren Konfirmanden! 
In St. Johannes werden am Sonntag, 15. Mai 
2022, um 9 Uhr und 11 Uhr konfirmiert: 

Siaraa Afo
Luca Blach
Sophie Dorn
Paul Fieger
Linus Florian
Samuel Härtl
Leon Keller
Jasmin Köhler
Louis Kromer
Hannah Kurtze
Chika Lehmann
Linus Littwin
Benjamin Lorenz
Moritz Lübke
Tarik Marzinek
Tabea Meinig
Sarah Nacke

Peter Ponader
Maximilian Ratke
Helena Ratz
Sebastian Rekk
Tatjana Schneider
Joram Seidel
Sarah Strauß
Eileen Suckert
Tyra Testa
Astrid Thal
Angelina Ucci
Lea Ulbrich
Luis Vogt
Robin Wolf
Daniel Woock
Daria Zeller

Wir begrüßen euch alle ganz herzlich als mün-
dige Christen in unserer Kirchengemeinde!

Neuer Konfirmandenkurs 2022/23
Wir freuen uns auf den neuen Konfirmanden-
kurs 2023, den wir im Familiengottesdienst 
am 26. Juni in der St. Johanneskirche begrü-
ßen werden. 

Jugendgottesdienst SeeYou

Wer sieht hier wen? Das ist schnell erzählt: 
Ich Dich. Du mich. Gott uns. Kurz: Man sieht 
sich bei See you!
11. März, 17.45 Uhr, im Gemeinezentrum
Natürlich gibt es nicht nur etwas für das 
Auge. Es gibt auch kräftig was auf die Ohren! 
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Gute Musik. Gute Sprüche. Lockere Atmo-
sphäre. Spots aus dem Leben. Wie das Le-
ben eben ist. Mit all seinen ups and downs. 
Ehrliche Gebete. Auch etwas Ruhe. Und viel 
Gemeinschaft. Natürlich momentan noch mit 
Abstand und Masken.
Aber miteinander verbunden durch Gott und 
mit guter Stimmung.

Also: What’s up? Wir freuen uns auf Dich. 
Let ś come together! 

Osterwache der Jugend 2022
Die Evangelische Jugend Königsbrunn veran-
staltet dieses Jahr wieder nach zweijähriger 
Corona-Pause eine Osterwache von Karsams-
tag auf Ostersonntag.
Wann? 
Samstag, 16. April, ab 20 Uhr bis Sonntag, 
17. April, um 5.30 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Anschließend lädt die Kirchengemeinde herz-
lich zum Osternacht-Gottesdienst um 05.30 
Uhr ein.
Wer? 
Eingeladen sind alle interessierten, bereits 
konfirmierten Jugendliche, die Lust auf eine 
schöne Osternacht haben. Gerne könnt ihr 
auch Freunde einladen.
Was? 
Wir wachen in den Ostermorgen hinein mit: 
gemeinsamem Essen, Singen, kreativen Work- 
shops, Lagerfeuer, Stockbrot und mehreren 
kurzen Andachten.
Mitzubringen sind: 
Warme Klamotten, Schlafsack, Liederbuch, 
gerne auch Instrumente

Kostenbeitrag: 5,– € (für’s Essen)
Bitte meldet euch bis zum 11. April verbind-
lich an. Bei eventuellen Fragen stehen wir 
euch zu Verfügung: max.wulkesch@gmx.de

Unser Treffpunkt
Wo?
Jugendhütte neben der Johanneskirche
Wann? 
dienstags, 18 Uhr: für Konfis der Jahrgänge 
2021 und 2022
Ansprechpartner: Daniel Rauhut
freitags, 18 Uhr: offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Allen Halle.
Im Moment gelten jugendliche Schüler bei 
Treffen nach der 3G-Regelung als getestet, 
weil sie ja regelmäßig in der Schule an den 
Testungen teilnehmen. Falls Du aus irgend-
einem Grund nicht an diesen Tests teilge-
nommen hast, bring bitte zum Treffen einen 
entsprechenden anderen Nachweis mit und 
zeige ihn den jeweiligen Jugendleitern, die 
als Ansprechpartner eingetragen sind.

Aufgrund des Pandemiegeschehens kann es 
auch kurzfristig noch zu Änderungen kommen.
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SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes
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Wo stößt schon einmal James Bond auf 
Jan Ullrich? Wo teilen sich der Prince 
von Bel-Air und ein Schlumpf gemein-
sam ein Zimmer? Wann lernt ein Pretty 
Little Liar schon den Psalm 23? In Bli-
ensbach natürlich! 

Die Mottoparty unserer Konfirmanden-Rüst-
zeit in Bliensbach zählt nicht selten zu den 
Highlights unter den Teilnehmer*innen. Lus- 
tige Kostüme, gute Musik und tolle Tänze 
sind immer wieder ein Erlebnis für Konfir- 
mand*innen und Mitarbeiter*innen.
Bliensbach ist da, wo Menschen zusammen 
kommen, gemeinsam Spaß haben und eine 
ganz besondere Gemeinschaft erleben. Eine 
Gemeinschaft zwischen Superhelden und 
Schlümpfen, aber auch zwischen Konfis, 
Mitarbeiter*innen und Pfarrer*innen, in der 
jeder von Jan Ullrich bis James Bond seinen 
Platz hat.
In Bliensbach macht selbst das Lernen Spaß!
Denn gelernt wurde auf der Rüstzeit nicht 
zu wenig. Neben dem Auswendiglernen von 

Stücken des Gottesdienstes konnten sowohl 
Konfirmand*-innen als auch Mitarbeiter*innen 
noch vieles weiter darüber hinaus lernen: 
kennenlernen, liebenlernen, dazulernen und 
natürlich: Fliegen lernen! Ganz nach dem 
Motto des neuen Lieblingslieds unseres 
Pfarrers Ernst Sperber, „Learning to fly“ 
(fliegen lernen), konnte das Fliegen, wenn 
auch nur im übertragenen Sinne, erlernt 
werden: hinfliegen und wieder aufste-
hen, hoch hinausfliegen und Neues ent-
decken. Aber auch das Ausfliegen und mal 
wieder Wegfahren war für viele etwas ganz 
Besonderes. 

Neben den lustigen Lerneinheiten und spaßi-
gen Partyerlebnissen gab es auch sehr schö-
ne, andächtige Momente. Die ganz besonde-
re Atmosphäre unserer Abendandacht zählt 
für viele Mitarbeiter*innen auch immer wie-
der zu den Lieblingsmomenten der Freizeit 
und auch die Konfirmand*innen zeigen meist 
Begeisterung für das gemeinsame Singen im 
Kerzenschein. 

„Es war ein megatolles Wochenende“, „Es 
gab viele schöne Momente“, „es hat uns alle 
mehr zusammengebracht“ und war „die bes-
te Freizeit ever“… Auch aus den Statements 
vieler Teilnehmer*innen wird klar: Die Kom-
firmanden-Rüstzeit ist ein Erlebnis für sich!
Doch erst durch die Menschen wird eine Frei-
zeit zum Erlebnis. Erst die Menschen machen 
Bliensbach zu diesem „megatollen Wochen-
ende“.

Ganz besonders stolz sind wir deshalb auf 
unsere Konfis, die gute Laune mitgebracht 
haben und selbst anstrengende Lerneinhei-
ten gemeistert haben, und auch auf unsere 
fleißigen neuen Mitarbeiter*innen, die sich 
 zum ersten Mal der Aufgabe als Mit-
arbeiter*in gestellt haben und in dieser kur-
zen Zeit schon so daran gewachsen sind.
Aber auch unsere „alten – und nicht ganz so 
alten – Hasen“ haben wie immer einen tol-
len Job gemacht und sowohl Konfis als auch 
Teammitglieder unterstützt.
Dankbar sind wir auch Pfarrerin Knopf und 
Pfarrer Sperber, die uns diese tolle Zeit er-
möglicht haben, viel Arbeit in die Konfiarbeit 
stecken und unsere Gemeinschaft komplett 
machen! Es war eine tolle Zeit!
             Annika Diehl und Nina Leutenmeyer

MEGATOLLES WOCHENENDE!
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 Gebete unserer Konfirmanden
Herr, ich danke Dir …
… für das schöne Wochenende und die netten 
  Menschen hier und für den Sternenhimmel!
… dass ich so eine schöne Zeit mit so wunder- 
 baren und einzigartigen Menschen hier in 
 Bliensbach verbringen durfte.
… für die Gemeinschaft und den Spaß, den 
 wir hier hatten.
… für dieses wunderschöne Wochenende, an dem 
 wir uns besser kennenlernen und gemeinsame 

Erinnerungen sammeln konnten.
… dass Du uns Menschen versprichst bei uns 
 zu sein – egal, was kommt.
… für die tolle Gemeinschaft unter uns. 
… für die tolle Zeit hier auf der Freizeit, aber auch 

in der Jugendgruppe in den letzten Wochen.
… für die ganzen liebenden Menschen um mich.
…für dieses schöne Wochenende mit vielen interes-

santen Gesprächen und neuen Erlebnissen. Dan-
ke, dass diese Fahrt trotz der Corona-Umstände 
stattfinden konnte.

… für all das Gute, das Du mir gegeben hast.
… dass dieses Wochenende so schön war und dass 

die Leiter sich so für uns einsetzen.
… dafür, zu leben, zu lieben, zu leiden. 
 Dafür genau hier und jetzt zu sein.

Herr, ich bitte Dich …

… lass uns unsere gute Gemeinschaft beibehalten 

und schenke uns den Mut auf andere Menschen 
zuzugehen.

… zeige mir, was ich machen soll.
… dass das Konficamp in Grado stattfindet.
… dass das Feuer des Glaubens an Dich in uns
  immer weiter brennt.
… erhalte uns die Gemeinschaft in unseren Herzen.
… lass es so weitergehen und gemeinsam deine 

heilbringende Kraft spüren, deine Allmächtig-
keit erleben und uns von deinem Geist bereichern 
lassen.

… begleite uns alle auf unserem Weg und 
 lass uns gegenseitig hilfsbereit sein.
… dass Corona endet und alles wieder 
 normal wird.
… dass ich meinen inneren Frieden finde.
… dass Du für immer an meiner und jeder 
 anderen Seite bleibst.
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Frauenkreis
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Leonore Grabowski, Telefon 7167
Annelie Schneider, Telefon 5185
Zur Zeit finden keine Treffen statt. Sobald sie 
wieder möglich sind, wird es bekannt gege-
ben.

Unser Café 
Informativer Frauentreff bei 
Kaffee und Tee
jeden ersten Mittwoch im Monat, 9 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Johannes
Von „Adam und Eva“ bis „Zölibat“ – die Frau-
en von Unser Café interessieren sich für viele 
unterschiedliche Themen. Gerne fliegen wir 
auch aus …

Herzliche Einladung an alle Frauen zum 
Zuhören und/oder Mitgestalten
Leitung: Eva Knittel, Telefon 2328
Brigitte Frey, Telefon 32244
Zur Zeit finden keine Treffen statt. Sobald sie 
wieder möglich sind, wird es bekannt gege-
ben.

FrauenZeit 
Die Pandemie wirbelt unsere 
Pläne immer wieder durchein-
ander. So musste die FrauenZeit 2022 im 
Januar leider erst einmal abgesagt werden. 
Aber: Die FrauenZeit 2022 ist nur verschoben 
auf bessere Zeiten. Für einen neuen Termin 
wird entsprechend neu geworben auf den be-
kannten Wegen. Bis hoffentlich bald!
Ihre Frauenbeauftragte des 
Kirchenvorstands Sabine Leimer

FRAUEN UND MÄNNER

Weltgebetstag 
England, Wales und Nordirland
am Freitag, 4. März 2022, 17 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Herzliche Einladung zur Feier des Weltgebets-
tages mit musikalischer Gestaltung durch 
die “Butterflys” am Freitag, 4. März, um 17 Uhr 
im Gemeindezentrum!
Menschen in über 150 Ländern der Erde fei-
ern an diesem Tag den Weltgebetstag der 
Frauen aus England, Wales und Nordirland. 
Unter dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ 
laden sie ein, den Spuren der Hoffnung nach-
zugehen. Sie erzählen uns von ihrem stolzen 
Land mit seiner bewegten Geschichte und 
der multiethnischen, -kulturellen und -religi-
ösen Gesellschaft. Aber mit den drei Schick-
salen von Lina, Nathalie und Emily kommen 
auch Themen wie Armut, Einsamkeit und 
Missbrauch zur Sprache.

Als Christ*innen glauben wir an die Rettung 
dieser Welt, nicht an ihren Untergang! Der 
Bibeltext Jeremia 29,14 des Weltgebetstags 
2022 ist ganz klar: „Ich werde euer Schicksal 
zum Guten wenden …“

Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung 
aussäen in unserem Leben, in unseren Ge-
meinden, in unserer Stadt und in dieser Welt. 
Nachdem die Feier ein Gottesdienst ist, ist 
jeder herzlich eingeladen, unabhängig vom 
Impfstatus. Wir werden mit 1,5 Meter Ab-
stand sitzen und die FFP2-Masken aufbehal-
ten. Bitte aber nicht mit Erkältungssympto-
men kommen. Eine Essens-Kostprobe wird 
Ihnen auf dem Platz gereicht. 
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Frauen
      Zeit

Männerrunde
Wir treffen uns am letzten Donnerstag im 
Monat, jeweils um 20 Uhr 
im GZ Nikodemuszimmer 
Gespräche über Gott, Mensch und die Welt. 
Interesse ? Telefon 01577 5358150

Man(n) trifft sich
Männertreff Königsbrunn
Gemeindezentrum 
St. Johannes, Osteingang
Leitung: Pfr. Ernst Sperber
Wir sind eine offene Gruppe von Männern 
mit verschiedenstem Alter, Konfession und 
Lebensweg. Wir freuen uns auf jeden „neu-
en“ Mann.
Ich habe Feuer gemacht! – Jedes Treffen be-
ginnt mit einem Grillen vor dem Gemeindezen-
trum. Bitte warm anziehen! Jeder bringt mit, 
was er am Abend essen möchte und auf den 
Grill gelegt haben möchte. Grill und Getränke 
stehen gegen eine kleine Spende bereit.
Interessante Gespräche entstehen wie von 
selbst, wobei das Thema des Abends oft noch 
bis spät in den Abend heiß diskutiert wird. 

Hass
Seine Wurzel, seine Wirkung
Freitag, 11. März, 19 Uhr
Es gibt keinen Menschen, der nicht hasst 
oder hassen könnte. Manchmal bedarf es nur 
eines kleinen Auslösers, und der Hass bricht 
sich seine Bahn. Was geschieht in uns, wenn 
wir hassen und was bewirkt er bei seinem 
Adressaten? Woraus erwächst Hass und wie 
können wir ihn eindämmen – in uns und in 
unserer Gesellschaft?

save the date – 
bitte vormerken:
Samstag, 25. Juni
Konzert zum 
Johannisfest 
anschl. Johannesfeuer

Sonntag, 26. Juni
Gemeindefest mit
Familiengottesdienst 
und Begrüßung der 
neuen Konfirmanden

Sonntag, 17. Juli
Familiengottesdienst 
mit Segen für die 
Ferienzeit

Sonntag, 17. Juli
Sommerkonzert
pcOrchester 

Wochenende, 
22. – 24. Juli
Familienzeltlager

Samstag, 17. September
Passionsspiele 2022 
Oberammergau
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Evangelischer Verein
Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 30. März 2022, um 18 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Johannes

Büro 
Ulrichsplatz 2
Telefon 08231 9152-03 · Fax 08231 915204 
www.christrose.info
hospizverein@christrose.info 
Bürozeiten
Montag 17 – 18 Uhr · Donnerstag 10 – 11  Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet.
Bankverbindung
IBAN DE 30 7209 0000 0006 4979 50
VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG 

Mitgliederversammlung
Diese ist für Ende April, Anfang Mai geplant. 
Näheres erfahren Sie über das Mitteilungsblatt.
Trauerbegleitung
Wie: Einzelgespräche am Telefon, beim Spa-
zieren gehen oder im Hospizbüro
Trauertelefon: 08231 918054 
Ansprechpartner: Gabriele Jones & Lisa Thurow 
Beratung zur Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht
Ansprechpartner: Silvia Regner
Sterbebegleitung
Gerne besucht Sie regelmäßig ein Ehrenamt-
licher zu Hause, im Seniorenheim oder im 
Krankenhaus.
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Frühjahrssammlung 2022
der Diakonie Bayern
Corona – Gemeinsam die Folgen bewältigen
Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA) hilft
Die Corona-Pandemie hat tiefe Spuren in 
unserer Gesellschaft hinterlassen. Die Aus-
wirkungen treffen besonders Menschen, die 
am Rande des Existenz-minimums oder in 
prekären Lebenssituationen leben. Hier gilt 
es, ein Hoffnungszeichen zu setzen und ein 
würdevolles Leben durch soziale Teilhabe zu 
ermöglichen. Dafür setzt sich die Diakonie in 
Bayern mit den Beratungsstellen der Kirch-
lichen Allgemeinen Sozialarbeit (KASA) ein.
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Veranstaltung wieder aufleben zu lassen. Es 
wird ein Neustart sein, also lassen Sie sich 
überraschen. Bitte melden Sie sich, wenn 
möglich, im Pfarrbüro an. Es gelten die je-
weils aktuellen Coronaregeln. 
Wer unser Team verstärken will, wende sich 
bitte an mich. Ich freue mich über einen 
Rückruf von Ihnen, 
Ihre Diakonin Gabi Raunigk 0176 55222418

Seniorenkreis St. Johannes
jeweils 14 Uhr; Einlass 13.15 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Marianne Lang, Telefon 6755
Donnerstag, 17. März 
Besuch vom Hospizverein Christrose, 
Einblicke über die Arbeit des Vereins
Donnerstag, 21. April 
Vortrag „Clever im Alltag“ von Kriminalhaupt-
kommissarin Barbara Macheiner
Donnerstag, 19. Mai
mit den Kindern vom Johanneskindergarten 
begrüßen wir den Frühling. Für alle Treffen 
sind ANMELDUNGEN erforderlich!

Neustart am 12. April!
dienstags, 12. April, 10. Mai, 
jeweils 9 Uhr; Einlass 8.30 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Diakonin Gabi Raunigk, 
Telefon 0176 55222418
Ein neues Team macht sich auf, nach der 
Corona-Zeit das Seniorenfrühstück am 12.4. 
2022 wieder zu eröffnen und dann wieder je-
den 2. Dienstag im Monat fortzufahren. Dazu 
suchen wir neue Mitarbeiter, die Lust haben, 
diese bei den Senioren so überaus beliebte 
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ENDLICH WIEDER SENIORENFRÜHSTÜCK!
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Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Die KASA hilft bei der Bewältigung der so-
zialen Folgen der Corona-Pandemie und ist 
erste Anlaufstelle im Netzwerk diakonischer 
Dienste und Einrichtungen. Unterstützen Sie 
bitte mit Ihrer Spende dieses sowie alle an-
deren Angebote der Diakonie in Bayern. Herz-
lichen Dank!
Bitte geben Sie Ihren Beitrag bis spätestens 
22. April im Pfarramt ab oder verwenden Sie 
den beiliegenden Überweisungsträger. Vie-
len Dank.

Der WELTLADEN zieht um!
40 Jahre Weltladen Königsbrunn und nach 36 
Jahren Gastfreundschaft im „Alten Pfarrhof“ 
der Kirche St. Ulrich wird der Weltladen für 
ein Neubauprojekt Platz machen.

Voraussichtlich Anfang April werden wir uns 
aus unserem sehr lieb gewordenen Quartier 
verabschieden. Wir empfinden tiefe Dank-
barkeit für die vielen Jahre, in denen wir 
den „Alten Pfarrhof“ für das „Fachgeschäft 
für Fairen Handel“ nutzen durften. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an die Ver-
antwortlichen der Katholischen Kirche in Kö-

nigsbrunn, die uns immer sehr wohlwollend 
begleitet haben.
Unser neues angemietetes Ladenlokal be-
findet sich in der Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße 97, gegenüber von der evangelischen 
Kirche St. Johannes. Wir sind froh, dass wir 
unsere Arbeit für mehr Gerechtigkeit im Han-
del mit den Ländern des Globalen Südens 
weiterführen können.
Eine größere Ladenfläche, erweiterte Öff-
nungszeiten und gesteigerte Kosten bedin-
gen unseren erhöhten Einsatz. Wir freuen 
uns deshalb, dass unser Team in den letzten 
Monaten schon durch sehr engagierte und 
interessierte ehrenamtliche Mitarbeiterin-
nen verstärkt wurde.

Wir wünschen uns noch weitere Verstärkung 
im Weltladen-Team, denn auch beim Umzug 
und Einzug benötigen wir viel Hilfe. Haben 
Sie Zeit und Talente, die Sie einbringen möch-
ten, dann melden Sie sich bitte im Weltladen. 
Wir freuen uns!

MUSIK UND KULTUR

Kantorei  
St. Johannes singt  
mittwochs, 19.45 Uhr  
im Gemeindezentrum St. Johannes  
Dekanatskantorin Maria Schemm  
Information und Anmeldung: 
maria.schemm@elkb.de

Posaunenchor
donnerstags, 20 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Dekanatskantorin Maria Schemm 
Kontakt: Andrea Kaiser, Telefon: 08231 4062222
Proben: www.posaunenchor-koenigsbrunn.de

pcOrchester
donnerstags, 20 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Sandra Möhring, Tel. 0160 95977553
Proben: www.posaunenchor-koenigsbrunn.de

Mitgliederversammlung 
des Posaunenchors
Ende Januar fand nach 2 Jahren wieder eine 
Mitgliederversammlung statt, die kurzfristig 
per ZOOM abgehalten wurde. Vorsitzende Sa-
bine Leimer berichtete über die kräftezehren-
de Arbeit während der Pandemie: ständig auf 
dem Laufenden bezüglich der Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen zu sein, das Planen und 
Organisieren von Proben und Veranstaltun-
gen und Vieles absagen zu müssen.
Befürchtungen, dass Mitglieder wegbleiben, 
weil die Geselligkeit auf der Strecke blieb und 
persönliche Kontakte stark eingeschränkt 
waren, erwiesen sich als unbegründet: Statt 
Mitgliederschwund wie in vielen anderen Or-
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Der Weltladen befindet sich demnächst
gegenüber unserer Kirche!



35

 

  

chestern hat das Ensemble Zuwachs bekommen!
Entfallene Proben wurden durch die Som-
merferienproben im Freien kompensiert und 
2021 fand erstmals ein sehr gut besuchtes 
Sommerkonzert auf dem Vorplatz des Ge-
meindezentrums statt.
Chronist Joachim Berndorfer stellte fest, 
dass wesentlich mehr Gottesdienste musi-
kalisch gestaltet wurden, da diese samt der 
dafür notwendigen Proben meist uneinge-
schränkt möglich waren.
Highlight war aber sicher das Konzert im No-
vember 2021 mit dem Gospelchor Emmaus-
Voices – eine der wenigen Veranstaltungen in 
Königsbrunn, bevor wieder nichts mehr ging. 
Finanziell steht der Posaunenchor gut da: 
Ausgaben für Noten, Probenwochenende in 
Steingaden u.a. stehen Einnahmen durch Zu-
schüsse, Konzerteinnahmen und Spenden für 
Ständchen gegenüber.
Die Neuwahlen wurden auf später verscho-
ben, zweite Schriftführerin Larissa Mörchen 
bat aber aus Zeitgründen um die Entlassung 
aus dem Vorstand.
Dekanatskantorin Maria Schemm stellte Ver-
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anstaltungen des Posaunenchors für 2022 vor: 
Bezirksbläserfortbildung, Kirchenkonzert, Ge- 
meindefest, Landesposaunentag in Nürnberg 
und zahlreiche Gottesdienste sind geplant.
Auch das pcOrchester beteiligt sich beim 
gemeinsamen Kirchenkonzert am 8. Mai 
(Muttertag), 17 Uhr, in der St. Johanneskirche. 
Außerdem sind Serenadenabend, Sommer-
konzert und Probenwochenende in Baben-
hausen sowie das Herbstkonzert Ende No-
vember vorgesehen.
Gemeinsame Radltouren, Grillfest, Weihnachts- 
feier 2022 und Skifreizeit 2023 sollen auch 
wieder stattfinden. 2023 wird ein besonde-
res Jahr werden: der Posaunenchor feiert 
90. Geburtstag! Das soll gebührend gefeiert 
werden – der hierzu gegründete Festaus-
schuss übernimmt die Planung.
Ehrungen für Mitgliedschaften bis 2020 bzw. 
2021 gingen an: Andreas Geyer und Wolfgang 
Mayer für 5 Jahre; Diane Walker sowie Fran-
ziska und Peter Kaiser für 10 Jahre; Monika 
Ruminy für 15 Jahre; Sandra und Hermann 
Möhring für 20 Jahre; Siegfried Fischer für 35 
Jahre.              Sabine Leimer
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MUSIK UND KULTUR Sinfonieorchester 
    Andacht

Sonntag,
20. März,

19 Uhr
St. Johanneskirche

Wolfgang Amadeus Mozart
Orgelfantasie f-Moll

41. Sinfonie C-Dur „Jupiter“

Eintritt frei! Spenden zur Deckung der Unkosten erbeten!

Akademisches Orchester Augsburg
Dirigent: Georgij Munteanu

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN
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Landsberger Straße 26 · 86179  Augsburg / Haunstetten · Telefon 0821 4440772

info@boehm-bestattungen.de · www.boehm-bestattungen.de

• Bestattungsvorsorge

• Individuelle & persönliche Trauerrede

• Persönliche Besprechung des Trauerfalles
 jederzeit Hausbesuche möglich!

• Feuer-, Erd- oder Seebestattungen, Naturbestattungen
 in den Schweizer Bergen, Diamant-, Ruhe-, Friedwald-  
 Bestattungen

• Große Auswahl an Särgen und Urnen 
 in unseren Ausstellungsräumen

• Überführung des Verstorbenen an den 
 Ort der Trauerfeier oder der Beisetzung

Böhm - Bestattungen aller Art
             und Trauerbegleitung
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PASSIONS 
SPIELE 2022
17. SEPTEMBER 2022
Besuch und Fahrt am 17. September 2022
Alle zehn Jahre werden in Oberammergau die be-
rühmten Passionsspiele von Laien aufgeführt. Sie 
waren für 2020 geplant, wurden nun aber wegen 
der Pandemie auf das Jahr 2022 verschoben. Als 
Kirchengemeinde haben wir 50 Karten im Voraus 
bestellt für den Samstag, 17. September 2022, um 
gemeinsam mit dem Bus hinzufahren.

Kosten: für Eintritt und Busfahrt, 145 € (leider 
sind die Karten im Vorverkauf nicht ganz billig) 

Abfahrt: am 17.9.22, um 10 Uhr am Parkplatz 
Friedhofstr., Königsbrunn, kirchliches Begleit-
programm und Einführung am Vormittag.

Aufführungsdauer: 13.30 bis 16 Uhr für den 
ersten Teil, 19 bis 21.30 Uhr für den zweiten Teil.

Rückkunft: ca. 23 Uhr am Parkplatz Friedhofstr.

Anmeldung: ab jetzt im Pfarrbüro möglich mit 
Angabe der Adresse und Bezahlung. 

Bei kurzfristiger Absage durch den Angemeldeten 
(kürzer als zwei Monate vorher) können die Kosten 
nur rückerstattet werden, wenn Ersatz gefunden wird.
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FLUGBÖRSE Augsburg Land
Inh. Jürgen Pfündel
Bürgermeister-Wohlfarth-Str. 7
86343 Königsbrunn
+49 8231 9 57 91 90
Pfuendel@flugboerse.de

Wenn Sie das Fernweh packt
... und Sie Ihren Urlaub planen möchten, besuchen Sie uns! 
Persönliche und umfangreiche Beratung
... ist das A und O unseres Erfolges!

Wir sind Ihr erfahrenes Reisebüro in Königsbrunn, das Kunden-Service großschreibt. 
Professionelles Reise-Know-How – für alle Reisearten und Reiseziele weltweit.

Mit unserer langjährigen Erfahrung stellen wir für Sie aus Millionen von verfügbaren Infor-
mationen und Preisen die am besten geeigneten Bausteine für Ihren Traumurlaub zusammen. 

Zudem sind wir Spezialisten für Reisen nach Australien, Neuseeland, Südsee, USA und Asien.
Dass dies alles möglichst Ihren individuellen Preisvorstellungen entsprechen soll, ist für uns selbstverständlich.

Ihr Urlaub in guten Händen

Alexandra Dierker
Buchenstraße 22
86343 Königsbrunn
Alexandra.Dierker@VLH.de 

( 08231 605389

Hier wird 
Ihnen 
geholfen!

www.vhl.de         Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.
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FREUD UND LEID

Getauft wurden kirchlich bestattet wurden

kirchlich getraut wurden

FREUD UND LEID

GäRTNEREI 

GARTENCENTER 

BLUMENHAUS 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

BAUMPFLEGE 

INNENRAUMBEGRüNUNG 

 

FRIEDHOFSGäRTNEREI 

T: 0821 48 89 40

Benzstraße 4 . 86420 Diedorf . www.diewörnergärtner.de

G R A B P F L E G E 
S E R V I C E

SIE PFLEGEN DIE ERINNERUNG –  
WIR DAS GRAB

Gebet von Taufeltern
Herr, wir haben dieses Kind getauft und da-
mit unsere Hoffnung ausgedrückt, dass du es 
segnest. Erweise an ihm deine Güte. Sei wie 
ein Freund zu ihm. Und führe es auf rechter 
Straße um deines Namens willen. In Gefah-
ren beschütze es, in Angst begleite es, in 
Schwachheit stärke es. Lass dieses Kind so 
heranwachsen, dass es sich am Leben freuen 
kann und anderen Freude bereitet. Amen.
Gebet eines Paten
Guter Gott, ich bitte dich, behüte mein Paten-
kind vor den vielen Gefahren der Welt. Lass 
es aufwachsen in Freiheit und Geborgenheit. 
Lass es an Leib, Seele und Geist sich entfal-
ten und führe es zum wahren Glauben. Hilf 
mir, dass ich mein Patenamt richtig wahrneh-
me. Gründe mich in deinem Wort und öffne 
mir einen Zugang zum Herzen meines Paten-
kindes. Amen.

Gebet von Hinterbliebenen
Gott, wir trauern um einen lieben Menschen. 
Er wird uns sehr fehlen. Aber wir geben ihn 
in deine Hand und wissen ihn in deiner Liebe 
geborgen. Wir haben Angst vor dem Tod. 
Tröste uns in unserem Leid. Tröste uns, wenn 
wir selber einmal sterben müssen. Denn du 
hältst uns und lässt uns nicht fallen, was 
auch geschehen mag. Amen.

Aus Datenschutzgründen nicht 
veröffentlicht.

Aus Datenschutzgründen nicht 
veröffentlicht.

Aus Datenschutzgründen nicht 
veröffentlicht.
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Evang.-Luth. Pfarramt Königsbrunn
Bgm.-Wohlfarth-Straße 94 · 86343 Königsbrunn
Angelika Grassinger & Brigitte Barczyk
Mo 13.30 – 17 Uhr · Di & Fr 10 – 12 Uhr
Mi  7.30 – 10 Uhr · Do 8.30 – 17 Uhr
Telefon 08231 340440 · Fax 340444
pfarramt@koenigsbrunn-evangelisch.de
Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
sperber-hartmann@koenigsbrunn-evangelisch.de
Pfarrer Ernst Sperber
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
sperber@koenigsbrunn-evangelisch.de
Pfarrerin Elisabeth Knopf
Martin-Luther-Straße 1 · Telefon 3043854
knopf@koenigsbrunn-evangelisch.de
Pfarrerin Brigitte Funk
Telefon 0170 3045760 · brigitte.funk1@elkb.de
Diakonin Gabi Raunigk
Telefon 0176 55222418 · gabi.raunigk@elkb.de
Vikar Johannes Augustin
Augustusstraße 14 b 
Telefon 0157 39335512 · j.augustin@disroot.org
Kantorin Maria Schemm
Telefon 0177 4306079 · maria.schemm@elkb.de
Vertrauensfrau
Marianne Schenke
marianne.schenke@elkb.de
Stellvertretender Vertrauensmann
Alfred Rauhut · alfred.rauhut@elkb.de

Unser Spendenkonto
IBAN DE 25 7209 0000 0106 4151 21
VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG
BIC GENODEF1AUB

Unsere KiTas
Kita Arche Noah
Leitung: Karin Roch
Friedhofstraße 4 · Telefon 33868
Kita.ArcheNoah-koenigsbrunn@elkb.de
Kinderkrippe St. Johannes
Leitung: Kirsten Hassold
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 38a · Telefon 340892
Kita.st.johannes-koenigsbrunn@elkb.de
Johannes Kindergarten
Leitung: Claudia Kreiser
Heimgartenstraße 4 · Telefon 2541
Kita.johannes-koenigsbrunn@elkb.de
Kindertagesstätte am See
Leitung: Christine Schaffer
Zeissstraße 7 · Telefon 3402936
Kita.amSee-koenigsbrunn@elkb.de
Kindertagesstätte Martin-Luther-Haus
Kommissarische Leitung: Jennifer Rosenberger
Martin-Luther-Str. 1 · Telefon 9585986
Kita.MLH-koenigsbrunn@elkb.de
Kindergartenverwaltung
Martha Bobinger 
Bürozeiten Mo & Di 8.30 – 14.30 Uhr 
im Johanneskindergarten · Telefon 2541

Unsere Orte
St. Johanneskirche
Bgm.-Wohlfarth-Straße 96
Gemeindezentrum St. Johannes
Friedhofstraße 2
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